
 

 

Protokoll der 10. AStA Sitzung  

am 11.04.2022 

Beginn der Sitzung:  16:05 Uhr 
Sitzungsleitung:  Lara Thien 
Protokollführung: Mathis Lorenzen 
 

 

Anwesende:     

Lara Thien, Mathis Lorenzen, Lena Zoé Volkmann (ab 17:03, bis 18:00), Sophie Zechner, Sarah Rambatz 

(bis 17:22), Sally Bohm, Johann Tschechne (ab 16:19), Golnar Sepehrnia, Jonas Willers, Janna Hill (ab 

16:15, bis 17:32), Inga Mülheims (ab 16:07, bis 16:50), Antonia Peikert (bis 18:03), Christina Laukötter 

(ab 16:14), Lea Kellermann, Leon Bacanli, Pauline Taschinski (ab 16:07, bis 17:57) 

 
Abwesend:    

Christof Martins, Florian König, Annika Reinhardt 

 

Kooptierte: Maurice Breuer 
 
 
Gäste: Katharina Jessen, Domenica Winkler, Philipp Martens (bis 17:03), Artur Brückmann (bis 17:37), 
Ruben (bis 17:37), Lucas Ferreira Ribeiro (ab 16:25) 
 
 
Feststellung der Beschlussfähigkeit: 
Beschlussfähig mit 9 von 18 anwesenden stimmberechtigten Mitgliedern zu Beginn der AStA-Sitzung.  
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0. Formalia und Organisatorisches 

Bestätigung der Protokolle:  

Protokoll der 09. AStA-Sitzung vom 28.03.2022    Angenommen  

 

Tagesordnung 

0. Formalia und Organisatorisches 

1. Finanzanträge 

2. Anfragen 

3. Berichte 

4. Personal 

5. Härtefälle 

6. Beschlüsse 

7. Verschiedenes & Ankündigungen 

 

 

Bestätigung der Tagesordnung:       Beschlossen 

 

Maurice Breuer wird mit 9 Stimmen einstimmig kooptiert.
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1. Finanzanträge 

Voraussetzung für die Auszahlung von Beträgen über 100 € ist, dass ein schriftlicher Antrag des je-

weiligen Finanzreferenten, 3 Vergleichsangebote, der AStA-Beschluss und die Original-Quittung vor-

liegen. 

Anzahl der Anträge: 21 

Antragsteller Antrag Betrag Beschluss Konto 

Antidis 
Unterstützung Premiere „Next 

Station“ im Abaton 

600,00€ Angenommen Aktionen, De-
mos, VA 

Antidis Unterstützung "Kämpfe um 
Sozialstaat" 

600,00€ Angenommen Aktionen, De-
mos, VA 

Antidis 

Theateraufführung Gastar-
beitermonologe 

1400,00€ Angenommen 1000€ Aktio-
nen, Demos, 
VA 
400€ Dolmet-
schen 

Referat für Hoch-

schulpolitik 

Unterstützung Friedensdemo 
05.03. 

800,00€ Abgelehnt - 

InfoTreff Möbel 858,56€ Angenommen SK Infotreff 

Vorstand Druckerpatronen 314,71€ Zurückgezogen - 

Initiative „Klas-

senpolitik“ 

Veranstaltung zu Revoluti-
onsversuche zwischen 1918-
23 

200,00€ Angenommen Initiativen 

FSR Geowissen-

schaften 

Verpflegung Vollversamm-
lung 

101,72€ Angenommen FSR Geowis-

senschaften  

FSR Gewerbe-

lehramt 

FSR-Fahrt 500,00€ Angenommen FSR Gewerbe-
lehramt 

FSR Informatik Mitgliedsbeitrag Konferenz 
der Informatik-Fachschaften 

300,00€ Angenommen FSR Informatik 

FSR Lehramt Aufsichtspersonal Podiums-
diskussion 8. Mai 

150,00€ Angenommen FSR Lehramt 

FSR Lehramt Infomaterial „Sedanstraße 
umbenennen“ 

129,68€ Angenommen FSR Lehramt 

FSR Mathematik Snacks und Getränke für FSR 376,34€ Angenommen FSR Mathema-
tik 

FSR MLS FSR Shirts 415,96€ Angenommen FSR MLS 

FSR Musikwissen-

schaft 

Mobiler Rekorder für Studi-

Verleih  

289,00€ Angenommen FSR Musikwis-
senschaft 
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2. Anfragen 

Kostenübernahme bzw. -beteiligung 

Es wird derzeitig auf Akteneinsicht bzw. nicht erfolgte Auskunft im Rahmen des Hamburgischen 

Transparenzgesetzes gegen den HVV geklagt. Der AStA übernimmt die Kosten des Verfahrens, die 

Kosten bei Misserfolg werden voraussichtlich bei etwa 2.800,00 € liegen. 

          Beschlossen  

 

Es wurde eine Klage im Rahmen des Semesterticket-Härtefonds gegen den AStA eingereicht. Der 

AStA lässt sich durch den Rechtsanwalt Joachim Schaller vertreten und übernimmt damit alle not-

wendigen Kosten. 

Beschlossen 

 

Der AStA hat mehrere Anfragen zum Heizkostenzuschuss, dem geplanten 9€-Ticket erhalten. Der 

AStA der UHH ist zusammen mit den anderen Hamburger Asten im Gespräch mit dem HVV, um die 

Preisverringerung auch für Studierende umzusetzen. Weitere Termine werden aktuell geplant. Die 

Möglichkeit eines BAföG-unabhängigen Heizkostenzuschusses wird zusammen mit der LAK und 

dem fzs weiterverfolgt. 

 

Es wird nachgefragt, wie der AStA sich gegenüber dem Studierendenwerk und in der Vertreterver-

sammlung für studentische Interessen einsetzt. Der AStA führt regelmäßige Gespräche mit ver-

schiedenen Abteilungen des Studierendenwerk und Mitglieder des AStA sind gleichzeitig in Gre-

mien des Studierendenwerk vertreten. Die sozialen Bedürfnisse aller Studierender sind der Haupt-

fokus und es werden regelmäßig Forderungen für Verbesserungen gestellt. 

 

  

FSR Pharmazie Verpflegung offene Fach-
schaftstreffen 

139,29€ Angenommen FSR Pharmazie 

FSR Rechtswis-

senschaft 

Trauerkranz 205,00€ Angenommen FSR Rechtswis-
senschaft 

FSR Rechtswis-

senschaft 

Quizlabor 250,00€ Angenommen FSR Rechtswis-
senschaft 

FSR Rechtswis-

senschaft 

Honorar Veranstaltung „Da-
tenschmutz“ 

150,00€ Angenommen FSR Rechtswis-
senschaft 

FSR Sozialökono-

mie 

Kinoflyer 158,69€ Angenommen FSR Sozialöko-
nomie 

Initiative „Rat-

schlag 8. Mai“ 

Druckkosten und Fahrzeug-
miete für „8. Mai als Tag der 
Befreiung lernend würdigen 
und feiern!“ 

1000,00€ Angenommen Initiativen 
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3. Berichte 

Der Vorstand verweist auf die unter Anfragen erläuterten Bemühungen zur Teilrückerstattung der 

Semestertickets und berichtet über den aktuellen Stand der Neuvergabe der IT-Betreuung. Es wird 

darauf hingewiesen, dass dafür eine Herausgabe der Admin-Zugänge an das Präsidium notwendig 

sein wird.  

 

Kultur Friedenswoche Diskussionsveranstaltung „Frieden Jetzt“ Friedensforschung, Friedensbewe-

gung und studentisches Engagement. Häufige Anfragen zur Unterstützung durch geflüchtete Per-

sonen. Bitte um weitere Einbindung in Unterstützungsprojekte des AStA. 

 

Als Teil der Hilfe für Geflüchtete finden im AStA Deutschsprachkurse auf Einsteigerniveau statt. Es 

wird sich weiter mit UHHhilft und Vizepräsidentin Rupp zu diesem Thema ausgetauscht. 

 

 

4. Personal 

Dieser Punkt ist nicht öffentlich. 

 

5. Härtefälle 

Dieser Punkt ist nicht öffentlich. 

 

6. Beschlüsse 

Der Antrag: „8. Mai als Tag der Befreiung lernend würdigen und feiern!“ von Hamburger Ratschlag 
für den 8. Mai als Feiertag wird vorgestellt und angenommen. 
 
Der Antrag „Frieden durch Kooperation“ wird diskutiert und abgelehnt. 
 
Der Antrag „Jugend gegen Krieg“ wird abgestimmt. Auf Grund der Beschlussunfähigkeit ist die Ab-
stimmung ungültig. Es wird eine neue Abstimmung als Umlaufverfahren eröffnet. 
 

7. Verschiedenes & Ankündigungen 

 

Es wird auf das Treffen zur Initiative #stopthecuts am 12.04.2022 um 18:00 hingewiesen. 
 
Auf Grund der Beschlussunfähigkeit wird die Sitzung frühzeitig beendet.  
 

 

Ende der Sitzung:   18:37 Uhr 

 

_______________________________                         _________________________________ 
                 Lara Thien                    Mathis Lorenzen                
       -  Erste Vorsitzende -              - Zweiter Vorsitzender 


